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Leírás
Der weibliche Kopf wird auf Grund der Mohnkapseln und der Ähre als Demeter oder
Persephone gedeutet. Das Bildmotiv der Vs. wird auch als Siegeszeichen gedeutet. Danach
trägt Nike ein Aphlaston (Heckzier eines Schiffes, anstelle des kaum erkennbaren
Palmzweiges). Die Zuweisung dieser Prägung zum endgültigen Seesieg der Syrakusaner
über die Expeditionsflotte Athens im Jahr 413 v. Chr. kann indes nicht als gesichert gelten.
G. Dembski (1981) und E. Zwierlein-Diehl (1992) vermuten, dass Phrygillos auch als
Steinschneider tätig war.
Vorderseite: Viergespann (quadriga) in Dreiviertelansicht mit geflügeltem nacktem Eros
nach r., darüber Nike mit Palmzweig (?) nach l. fliegend, Eros mit Siegeskranz bekränzend.
Im Abschnitt Skylla nach r., die nach einem Fisch greift, darüber EYΘ.
Rückseite: Kopf der Kore nach l., Halsband mit Mohnkapselanhänger, Ohrring. Haare im
Nacken hochgenommen über Haarschnur und Ähre gelegt, im Nacken lose Locken. Legende
beginnt vor der Nase. Darum vier Delphine. Unter Halsabschnitt Signatur ΦΡΥΓΙΛΛ/ΟΣ.

Alapadatok

Anyag/ Technika: Silber; geprägt
Méretek: Gewicht: 17.20 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 9 h

Események

Készítés mikor Kr. e. 413-399
ki
hol Siracusa
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Vázlat
készítése

mikor

ki Euth
hol

Vázlat
készítése

mikor

ki Phrygillos
hol

Tulajdonlás mikor
ki Alfred von Sallet (1842-1897)
hol

[Földrajzi
vonatkozás]

mikor

ki
hol Olaszország

Kulcsszavak
• Antike
• Historisches Ereignis
• Isten
• Klassik
• Megszemélyesítés
• Stempelschneider
• Tetradrachme
• ezüst
• város
• érme
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